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Spinnlein, Spinnlein an der Wand,


hab keine Angst vor meiner Hand.


Mit Vorsicht wird es mir gelingen,


dich gesund hinauszubringen.


Glaub nicht, es sei bös gemeint,


aber da die Sonne scheint,


kannst auch du, wie alle andern,


draußen durch die Gegend wandern.


Wenn es regnet oder schneit,


bin ich für deinen Besuch bereit.
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Melma wurde auf dem Bauernhof von Familie Müller geboren. Dort leben auch Hühner, Kühe und zwei Pferde in einem großen Stall. Melma wohnt mit ihren Eltern und ihren Geschwistern im Geräteschuppen neben dem Bauernhaus. Jede Spinne konnte sich selbst ein schönes Plätzchen für ihr Spinnennetz aussuchen. Melma und ihre Mama haben ihre Netze am Fenster angebracht.


Von dort aus können sie den Bauernhof und die grünen Wiesen sehen.


Melma sitzt gerne am Fenster. Es macht ihr großen Spaß, alles zu beobachten. Sie ist nämlich ein sehr neugieriges Spinnlein.
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Melma sieht ihrer Mama ähnlich. Allerdings hat sie pechschwarze Haare wie ihr Papa.


Melma ist gespannt, wie sie später einmal aussieht. „Mama, bekomme ich auch ein paar silberne Haare, wenn ich größer bin?“


„Das glaube ich nicht, mein Schatz. Ich hatte sie schon, als ich so jung war wie du. Nur wenige in unserer Familie haben diese Strähnchen“, erklärt ihr ihre Mama.
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